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Kreisliga Herren Nord

TuS Hipstedt : TSV Kuhstedt 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Wohlers bleibt gegen den TuS Hipstedt ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren Nord traf der TuS Hipstedt am Freitag, den 15. September im 1.
Saisonspiel auf den TSV Kuhstedt. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 15:30 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Kersten Wohlers.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Cordes / Rademacher und
Peters / Kuipers, die Cordes / Rademacher letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wenige
Chancen hatten wiederum daraufhin Cordes / Plate beim 5:11, 7:11, 7:11 gegen ihre Kontrahenten
Wohlers / Buttgereit. Da war final wirklich nichts zu holen. Es war ein langes Spiel, bis von Kampen /
von Kampen ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Flathmann / Düls quittieren mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Arnd Cordes hatte im Match gegen Simon Peters am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Marco Rademacher
verpasste es derweil hingegen mit einem 1:3 gegen Kersten Wohlers, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Dirk Cordes und Matthias Flathmann, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Stefan Plate seinem Gegner Jan Buttgereit letztlich beim 6:11, 6:11, 11:9, 3:11
nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Es war ein langes Spiel, bis Jörg von Kampen seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Timo Düls quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ohne Satzgewinn für Werner von Kampen
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Torsten Kuipers. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TuS Hipstedt und des TSV Kuhstedt in die Box. Arnd Cordes versäumte es
daraufhin mit einem 1:3 gegen Kersten Wohlers, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nichts auszurichten hatte
Marco Rademacher beim 5:11, 9:11, 9:11 gegen Simon Peters, obwohl die beiden auf dem Papier
als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Hipstedt am 29.09.2023 gegen den TSV Bevern
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.09.2023 gegen den TSV Gnarrenburg versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Hipstedt

Doppel: Cordes / Rademacher 1:0, Cordes / Plate 0:1, von Kampen / von Kampen 0:1 
Einzel: A. Cordes 1:1, M. Rademacher 0:2, D. Cordes 0:1, S. Plate 0:1, J. Kampen 0:1, W. Kampen
0:1 

 TSV Kuhstedt
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Doppel: Wohlers / Buttgereit 1:0, Peters / Kuipers 0:1, Flathmann / Düls 1:0 
Einzel: K. Wohlers 2:0, S. Peters 1:1, J. Buttgereit 1:0, M. Flathmann 1:0, T. Kuipers 1:0, T. Düls 1:0


